
Der Klimawandel ist ein ernstes globales Problem, das durch menschliche Aktivitäten wie die 

Verbrennung fossiler Brennstoffe, Abholzung und industrielle Prozesse verursacht wird. 

Diese Aktivitäten setzen Treibhausgase wie Kohlendioxid (CO₂) und Methan frei, die die 

Erdatmosphäre erwärmen. Die Folgen sind bereits deutlich spürbar: Extremwetterereignisse 

wie Hitzewellen und Überschwemmungen nehmen zu, Gletscher schmelzen, und der 

Meeresspiegel steigt, was Küstenregionen bedroht. Zudem hat der Klimawandel negative 

Auswirkungen auf die Landwirtschaft, da steigende Temperaturen und veränderte 

Niederschlagsmuster die Ernteerträge gefährden, besonders in Ländern mit Wasserknappheit. 

Um den Klimawandel zu bekämpfen, ist es wichtig, unser Verhalten zu ändern, etwa durch 

Energiesparen und den vermehrten Einsatz öffentlicher Verkehrsmittel. Politische 

Maßnahmen wie die Förderung erneuerbarer Energien und strengerer Umweltgesetze sind 

entscheidend. Internationale Abkommen wie das Pariser Abkommen zielen darauf ab, die 

globale Erwärmung auf unter 2 Grad Celsius zu begrenzen. Jeder Einzelne kann einen Beitrag 

leisten, um eine nachhaltigere Zukunft zu schaffen und die Erde für kommende Generationen 

zu schützen. Handeln ist jetzt gefragt, um einen Unterschied zu machen. 
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Hier ist eine Fehleranalyse des Textes zur Zusammenfassung über den Klimawandel: 

1. Rechtschreibung: 

o Der Text enthält keine offensichtlichen Rechtschreibfehler. 

2. Grammatik: 

o Die Satzstruktur ist überwiegend korrekt, jedoch könnten einige Sätze kürzer 

gefasst werden, um die Lesbarkeit zu erhöhen. 

o Beispielsweise könnte der Satz „Diese Aktivitäten setzen Treibhausgase wie 

Kohlendioxid (CO₂) und Methan frei, die die Erdatmosphäre erwärmen“ in 

zwei Sätze aufgeteilt werden, um klarer zu sein. 

3. Wortwahl: 

o Die Wortwahl ist größtenteils präzise. Einige Begriffe wie „ernsthaftes 

Problem“ könnten durch „dringendes Problem“ ersetzt werden, um die 

Dringlichkeit zu betonen. 

o „Zusammenfassend lässt sich sagen“ könnte vereinfacht werden zu 

„Zusammengefasst ist...“, um den Text flüssiger zu gestalten. 

4. Kohärenz: 

o Die Argumentation ist logisch aufgebaut und folgt einem klaren roten Faden. 

Der Zusammenhang zwischen Ursachen und Folgen des Klimawandels wird 

deutlich. 

5. Inhaltliche Richtigkeit: 

o Die Informationen sind korrekt und basieren auf aktuellen wissenschaftlichen 

Erkenntnissen. Es könnte hilfreich sein, spezifische Beispiele für die genannten 

Extremwetterereignisse anzuführen. 

6. Stil: 

o Der Stil ist informativ, könnte jedoch etwas emotionaler gestaltet werden, um 

das Bewusstsein für die Dringlichkeit des Themas zu schärfen. 



 


